
Kreisverband der Hörbehinderten Oberspreewald – Lausitz im Aufwind 

Lübbenau: Der seit einiger Zeit unter dem Namen Kreisverband der Hörbehinderten 
Oberspreewald – Lausitz e. V. fungierende Gehörlosenverein im Spreewald erlebt 
seinen zweiten Frühling. Nach Jahren der Stagnation und rückläufiger 
Mitgliederzahlen, hat der Verein erstmals wieder Zuwachs bekommen. Der Umzug 
vom Spatenheim „Richters Garten“ zum AWO Begegnungszentrum „Regine – 
Hildebrandt - Haus“ in Lübbenau und die Wahl des neuen Vorstandes im Vorjahr, 
lassen den Verein auch kulturell neues Fahrwasser betreten. 

Der Vorstand unter dem neuen Vorsitzenden Kay Schröter ist sehr bemüht dem 
Verein neues Leben einzuhauchen. Dafür werden zu den monatlichen 
Vereinsversammlungen immer neue Akzente gesetzt. Im März war dazu Jeanette 
Wolf mit ihrer Duftkollektion von PARTYLITE zum Treffen gekommen. Wohltuende 
Düfte von Kerzen und anderen Aroma spendenden Utensilien trafen bei den 
Mitgliedern auf viel Resonanz. 

 

 



Für das Treffen am 02. April hatte sich dann Manfred Steinkraus vom 
Gehörlosenverein Brandenburg/Havel e. V. angekündigt. Manfred referierte dabei 
über die Problematik Demenz/Alzheimer in Verbindung mit Gehörlosigkeit. Bei der 
immer fortschreitenden Überalterung der Gesellschaft und demographischen 
Schieflage in der Bevölkerung, nehmen neurodegenerative Erkrankungen 
inflatsiöses Ausmaß an. Davon werden auch Gehörlose nicht verschont und gerade 
diese Bevölkerungsgruppe steht viel zu oft ohne Hilfe da. Die 2 Stunden, die Manfred 
über das Thema sprach, vergingen wie im Fluge und so konnten wir unser Anliegen, 
bzw. unsere Fragen nicht alle loswerden. Das Thema werden wir aber in einer der 
nächsten Versammlungen sicher noch einmal aufgreifen. 

 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Neurodegenerative_Erkrankung


 

K. Schröter und M. Steinkraus 

 

 

Für den Monat Mai hat der Verein nun eine Schiffsfahrt im Dahme-Seengebiet ins 
Auge gefasst. Start und Ziel ist dabei das schöne Örtchen Teupitz mit gleichnamigem 
See. Die Tour soll über 4 Seen, welche wie an einer Kette gereiht sind, gehen und 
dauert ca. 2 Stunden. Termin ist der 21. Mai. Auch Nichtmitglieder können sich dafür 
anmelden und sollten dies bis 14. Mai bei Kay machen. 

 

Lars Kagelmacher 


